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•« 'ft 'ffW foauerogeitung. 12. Ulai 1901

,Wr

Bctefhaflen bec Refraktion.
tJrl. <Ä.- ||8. in ®a§ ift immer ber felbe grofie

Airtum. ©länjenbe ©jamina utib ®iplom, ba§ ftnb
jroar ®tnge, bie gut finb jur rafcijen ©rlanguitg einer
Stellung; bod) tjelfen fie burd)au8 nidjt bajit, fid) in
biefer letjtern eijrenooll unb auf bie ®auer ju be»

fjaupten; benn baju gefjört etroa§, roa§ bei ben ißrü»
fungen unb bei ber ®ipIomierung gar nid)t in Arage
fommt, unb biel ift: ber ©fjarafter, bie ©evjenë» unb
©emütibilbung, bie 2lrt ber Sebenëauffaffung, ber ge»
noffenen ©rjieljung unb ber fortgefetjten ©elbfterjietjung.
®a§ ftnb bie f^aïtoren, auf roeldje roirftid) ©rfafjrene
aud) fujjett rooHen, wenn Sie eine berartige Steile ju
oergeben fiaben. ®er einjig ficfjere ®ertmeffer ift bie
i)?robejeit, unb biefe Iommt aud) immer mef)r in 2luf»
nafjme. SBir fudjen in ber nod) maitgelnbeti Steife
3f)re§ ©Ijarafterê ben ©runb ju ber bentiif)enben unb
für Sie aflerbingl redjt fatalen SEljatfacIje, baf? Sie
trot) 3^rer glanjenben S3efäf)igung§au§roeife nod)
nirgenb§ länger al§ für einige 2Bod)en SBoben ju faffen
oermodjten. 33et Qijrer bofumentierten Anteiligen,)
unb Qt)rem SBiffen fotlte e§ bod) möglid) fein, Afjren
©f)arafter nod) )u biiben; bod) mug Agnen gefagt
roerben, bag Agnen biefeg geilen an fid) felbft mtjroetfel»
gaft megr fDtüge unb Slrbeit oerurfaegen mirb, al§ bie
Aneignung Agre§ gefamten Sdjulroiffeng Agnen folege
gefoftet gat. Klagen Sie alfo niegt bie Sergältniffe
an, ein Sie oerfolgenbeg SDttggefcgid ; nur toenn Sie
ben ©runb ba fliegen, rco er roirlticg ift, mirb e§

Agnen gelingen, anbere ißergältniffe ju fegaffen.

£8. 5. Jk. „93ei mir mug e§ mit ber SBagrgeit ju»
gegen, ich gälte mit nicgt§ ginter bem Serge." 9Jlit
biefer niegt feiten gegärten agrafe mailieren unb be=

fdjBnigen oiele igre ©erjenëroljeit unb igr Sergnügen,
anbern meg p tgun. ®aë finb aber ganj traurige
gelben, unb wenn man ficg SDtüfje gibt, igren ©anb»
lungen auf ben ©runb ju gegen, igr ®gun ju )er=
gliebern, fo mirb man finben, bag biefe gelben ober
SJlärtprer ber SEBagrgeü fid) nur gebrängt fügten, ben
anbern unangenegme ober beleibigenbe ©agrgeiteit ju
fagen; baë SBogltguenbe ober ©ute fegen uttb goren
fie niegt. ®er ftiÖe Seobacgter aber maegt bie mit
®gatfacgen belegte ©ntbeefung, bag bie oermeinte
„offene Statur" mit grogem Scgaufpielertalent begabt
ift, bag fte al§ rücffitgtSlofer Kämpe ber SBagrgeit fidj
barfteüt, um fein berecgnete§, unroagre§ unb uttauf»
ricgtigeS SBefen um fo ftigerer p bemänteln. ®iefe
Sorte oon fog. originellen 9Bagrgeit§apofteln finb ent=
roeber Sdjeingeiiige ober ®ölpel. ®er Àeinfiiglige mirb
ftd) niegt bamit abgeben, fie p entlaroen; bod) mirb

er fid) innerlicg oon ignen ferngalten. ©erjroel) ift ba
fegteegt placiert, ©ter geigt e§ aud) : „Sanbgraf, roerbe
gart!"

(Sine Iiiterari}d|e Beuüsit in Stdif.
lieber ben raftg p Serügmtgeit gelangten ruffifegen

Sct)riftfteIIer SDtajim ©orjti fegreiben bie SJtüncgner
Steueften Stadjridjten : „Seit iolftoj gat in Stuglanb
fein ScgriftfteHer einen fo überrafdjenben unb ooH»
ftänbigen ©rfolg gegabt roie gegenwärtig ber junge
SJtajim ©orjti. Seine SBerfe oerurfaegen in ber ruf»
fifegen Sitteratur eine magre Steoolution. 3lu§ ben
unterften Klaffen geroorgegangen, ogne jebe gögere
Silbuitg, ift er plöglirf) all fegriftfteHerifd>e§ ©enie
aufgetaudjt unb flögt gerabe bureg feinen SJtangel an
Sorbilbung aUe§ KonoentioneHe in ber Scgilberung
beb fiebenb, roie er felbft e§ oott allen Seiten erfagt
gat, um. Seine äugeren Sßergättniffe roaren geroig
niegt bap angetgan, ign auf bie litterarifege Saufbagn
ginptoeifen. Salb ali Kitcgenjunge auf einem ®ran§=
portfegiffe, balb al§ Sluilaber auf ben Q,uai§, batb ali
Slepfel» ober Scgnapioerfäufer auf ben Strogen, fügrte
er bai uttgebunbenfte Sagabuttbenleben. ®a tarnen
biefem ®augenicgti Sü^er in bie ©anb, unb fofort
ertannte er barin einen neuen ©rroerbipeig. Seine
bewegte Augenb gotte igm ©elegengeit genug gegeben,
bai menfcglicge treiben in ber Siäge p befegen unb
bie oerfegiebenartigften, lebgafteften ©inbrüefe in ficg
aufpitegmen. ÜBas er gefegen, gelitten, geliebt, gegagt
gat, bai begann er nieberpfdjreiben mit ber §rifcge
unb llnoerborbengeit bei Staturgenies; Sein Slid!
unb feine ©mpfinbung finb roeber bufd) Sorurteile
getrübt, nocg bureg Ueberfetnerung oerbilbet. llnb bod)
ift er oon gogen Sräumen erfüllt unb oon bem Ser»
langen, feiner regellofen ©jtftenj eine etgifege ©runb»
läge p geben. @r tennt niegt bai £olftojfcge ©nt»
fagen, er nägert eger bem Uebermenfcgen Sîtegfigei.
®er Stot) bei ruffifegen Sagabunben ift niegt geringer
ali ber bei beutfegen ®enteri. ©bler unb ftärter p
fein ali bai Seben, bai ign nieberbrüeft, ift fein giel.
So ift ©orjti plöglicg aui feiner Stiebrigfeit aufgetauegt,
unb feine junge Kraft bringt neuei Seben. Sein erftei
grögerei 2Bert, ber SRontan „fforna ©orbjejero", ber
in Stuglanb ungeroögnlicgei Stuffegen erregte, roirb in
guter beutfdjer Lleberfegung binnen turpem bei ber
®eutfçgen Serlagianftalt in Stuttgart erfdjeinen.

JÇûï A-einfdjtneeter. ©in erfagrener Käfer, ber
feinem Seruf aui ©efimbgeitiriidgcgten niegt megr
oorftegen tann, anerbietet gi^, ißrioaten, feinen ißen»
fionen unb ©oteli, roo prima Sirtitel oerlangt unb

geroürbigt roerben, bai Sefte in Käfe p befegaffen unb
naeg Sluftrag ppfteHen. ©anj befonberi empfegleni»
roert finb oorpgticge SEilgter Käicgen, in Saiben p
äga—5 Kilo, ©auifrauen, roelcge igren ®ifcggenoffen
einmal oon folegem Käfe oorgefegt gaben, roerben nadj»
ger immer roieber ein folegei Käicgen im Keller galten
müffen. ©efättige Offerten unter ©giffre „Kenner"
roerben fcgneE beantwortet. [931

Jlllr $tank|iritm, kit non tinti
fd)lfd)ten ßlutt Itttügrtn i

roie ®rüfen, Sluifcgtäge, Alecgten ic., werben gegeilt
bureg eine Kur mit giolliej' "2flrtfjrcg>aCe«r»?rup.
®ie oielen Sinertennungifcgreiben unb bie pglreicgen
Sluijeiignungen, bie ber Sprup roägrenb 27 A^gren
ergatten gat, begütigen feine auigepiegnete SBirtfam»
teit. A" allen Slpotgeten p 3 gr. unb %x. 5.50.

gauptliept: Jlpotplte <BolUej in Hurten.

Iräpigung^mitteL
©err Dberarjt a. ®. Jr. ^ifigenborf in Jresben

f^reibt: „Aeg tann Agnen mitteilen, bag ®r. ©ommel'g
©ämatogen bei einem 16jägrigen Segrling, ber Bfutarm
unb im gôeggen #rabe nervös toar, beffen Slppetit
ganj baniebertag, oon auigepiegneter SBirtung getoefen
ift, unb toerbe icg niegt ermangeln, biefe« trefgiege SDtittel
in allen geeigneten hätten anploenben unb p empfeglen."
®epot« in allen Slpotgeten. [963

M Spengler
Elektro-Therapie (neuej

Elektro-Jfomœopathie „Sauter"
J/aiurheil^unde

Jy(assaçe — 'chwed. J(eilgymnasii/ç.

Bodania Wolfhalden
885] Jft. Appenzell

Sprechstunden :
an Werktagen 8-9 u. 11-12 Uhr, an Sonntagen 1-2 Ohr;
von auswärtigen vorherige Anmeldungen erbeten.

Telegrammadresse: Spenglerius, Wolfhalden.

Zur gefl. Beachtung.
Schriftlichen Auakunftabegehren mass das Porto

für Rückantwort beigelegt werden,
ferten, die man der Expedition zur Beförderung

übermittelt, mass eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennammer
* erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt¬

woch vormittag in unserer Hand liegen.
Aof Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,

muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

E« sollen keine Originalzeugni*se eingesandt wer-
•>. den, nur Kopien. Photographien werden am

besten in Visitformat beigelegt.

Pine gebildete Tochter, ruhigen, takt-
V1 vollen Wesens, beider Sprachen mächtig

und in der Schneiderei beicandert,
sucht passende Stelle als „Stütze" in einem
geordneten Haushalt oder zur gänzlichen
Besorgung eines gut erzogenen Kindes.
Freundliche Behandlung Hauptbedingung.
Gefl. Offerten unter Chiffre A 1166
befördert die Expedition. [1166

Pint Tochter gesetzten Alters aus acht-
» barer Familie, welche im Nähen,
Flicken, Glätten, sowie auch im Zimmerdienst

gewandt ist, flink arbeitet und an
Reinlichkeit gewöhnt ist, sucht Stelle als
Lingère oder Zimmermädchen.
Vorgezogen würde ein gutes Privathaus
in der Nähe von St. Gallen. Gefl. Offerten

unter Chiffre G1140 befördert die
Expedition. [1140

Pine 18jährige, etwas bleichsüchtige,
O gibildete Tochter aus guter, kinderreicher

Familie wünscht an höher
gelegenem Ort, event. Kurort, die Besorgung

von Kindern zu übernehmen. Offerten

unter Chiffre 1141 befördert die
Expedition. /1141

Kinder-Milch.
Die sterilisierte Naturmilch der Berner

Alpen-Milchgesellschaft verhütet

Verdauungsstörungen.
Sie sichert dem Kinde eine kräftige

Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Dépôts in 'den Apotheken. [826

Israelitisches

MÄRIN. * Neuehâtel.

Französisch, und. Handelsunterricht.
Prachtvolle Lage. Grossartige Aussicht auf den See und die Alpen. Moderne

Einrichtung und Garten. Vollständige und schnellste Erlernung des Französischen und der
übrigen modernen Sprachen. Mathematische und naturwissenschaftliche Fächer. Handelslehre

in Verbindung mit der Handelsschule. Specielle Vorbereitung auf die Examen
für den administrativen Post-, Telegraphen- und Eisenbahndienst. Zahlreiche
diplomierte Lehrer und höchste Referenzen. Rationelle Körperpflege. Gymnastik. Football.

Sorgfältige Erziehung. [727
Der Direktor und Eigentümer : lit martin, Professor.

Man $ ßie.
60 Bahnhofstr. 60

Zürich.
Special-Geschäft für echte

Loden
engl. Cheviots — Covertcoat

Homespuns. [913

llaassanfertignug.
Jaquette- und Taillen-Costume

(Genre tailleur) Mäntel.
Annahme jeden Stoffes

zur Verarbeitung.

M IfnhloncoiiPQ Cnnlhärion ^peciell indiciert bei Herzleiden, Rheumatismus,
M MJIIIcIlödul C OUUlUdUcI. Frauenkrankheiten, Blutarmut u. Nervenleiden.

U Prospectus gratis. Hotel Krone am Rhein. J. F. Dietachy.

Gute, gesunde f
« Küche «

erzielt man durch Verwendung von Maggis
3 Specialitäten: Suppenrollen,
Suppenwürze, Bouillonkapseln.
Dieselben übertreffen an Qualität alle
Nachahmungen, wie jedermann durch vergleichende

Kostproben selber feststellen kann.
Stets frisch zu- haben in allen Spezerei-
und Delikatess-Geschäften. [1153

Wasserheilanstalt
Hansen a. A.
hei Zürich

(640 m.) + Sanatorium

ALBISBRUNN Station
Sihlhrngg

liai—Oktober. Für Nervöse, Rekonvalescenten, Ruhebedürftige,
Blutarme, Herzkranke etc. Moderne Einrichtung für Wasserkur, Beweg.-
Therapie, Gymnastik, Massage, Elektr., Lichtheilverfahren. Grosse Ruhe in
subalpiner Höhenlage. Prächtige Aussicht ins nahe Hochgebirge. Gross.
Park und Wald. Terrainkur. Diätetische Küche. (H2211Z) [1149

Höfl. empfohlen : M. pr. E. & F. Paravicini, Dr. med.

Knaben-Institut
Villa „Les Jordils"

Lausanne (französische Schweiz)

Referenzen und Prospekte zur Verfügung.

914] Direktor: B. Bloch.

Töchter-Institut
„Flora" Kronthal, St. Gallen.

Sorgfältige Erziehung u. gründlicher
Unterricht i. deutsch., franz. u. engl.
Sprache, Musik u. allen Fächern.
Referenzen v. Eltern d. Pensionärinnen.
Prospekte. Hochachtungsvollst [907

Frau M. Brühlmann-Heim.

Praktisches

Töchter-Pensionat
Estavayer-le-lac (de Neuehâtel).

Französisch, Englisch, Musik,
Handarbeiten, Haushalt,Familienleben. Mütterliche

Pflege. Preis 50 Fr. monatlich.
Referenzen und Prospektus durch
1118] Frau Dr. Torche.

Unübertrefflich
Prof.Wagners Garten- u. Blumendünger

(Reine Pflanzen Nährsalze. 1 Gramm anf 1 Liter Wasser.)

In Blechdosen mit Patentverschluss
1 Ko. Fr. 1. 80. — 5 Ko. Fr. 6. —

General Agentur für die Westsohweiz,
einschliesslich die Kantono : Aargau, Basel,
Bern und Solothurn bei:

Müller «& Die. in Zofingen.
General-Agentur für die Ostschwoiz,

einschliesslich die Kantone: Zug, Luzern, Uri,
Schwyz, Unterwaiden und Tessin bei :

1129] A. Rebmann in Winterthur.

St. Gallische Stickereien
für Barnen-, Kinder- und Bettwäsche,
nur solide Ware, liefert franco und sendet
Muster an Private die Fabrik von [1095

Richard Engler
Niederuzwil, Kt. St. Gallen.

St. Gê » 'k
-.osH-lt- T^^A^.^^Z?W«SchM«tz«r Kau«,-Zeitung. >2. Mai lZ0l

1A

Briefkasten der Redaktion.
Frl. K. W. in ZI. Das ist immer der selbe große

Irrtum. Glänzende Examina und Diplom, das sind
zwar Dinge, die gut sind zur raschen Erlangung einer
Stellung; doch helfen sie durchaus nicht dazu, sich in
dieser letztern ehrenvoll und auf die Dauer zu
behaupten; denn dazu gehört etwas, was bei den
Prüfungen und bei der Diplomierung gar nicht in Frage
kommt, und dies ist: der Charakter, die Herzens- und
Gemütsbildung, die Art der Lebensauffassung, der
genossenen Erziehung und der fortgesetzten Selbsterziehung.
Das sind die Faktoren, auf welche wirklich Erfahrene
auch fußen wollen, wenn Sie eine derartige Stelle zu
vergeben haben. Der einzig sichere Wertmesser ist die
Probezeit, und diese kommt auch immer mehr in
Aufnahme. Wir suchen in der noch mangelnden Reife
Ihres Charakters den Grund zu der bemühenden und
für Sie allerdings recht fatalen Thatsache, daß Sie
trotz Ihrer glänzenden Befähigungsausweise noch
nirgends länger als für einige Wochen Boden zu fassen
vermochten. Bei Ihrer dokumentierten Intelligenz
und Ihrem Wissen sollte es doch möglich sein, Ihren
Charakter noch zu bilden; doch muß Ihnen gefagt
werden, daß Ihnen dieses Feilen an sich selbst unzweifelhaft

mehr Mühe und Arbeit verursachen wird, als die
Aneignung Ihres gesamten Schulwissens Ihnen solche
gekostet hat. Klagen Sie also nicht die Verhältnisse
an, ein Sie verfolgendes Mißgeschick; nur wenn Sie
den Grund da suchen, wo er wirklich ist, wird es

Ihnen gelingen, andere Verhältnisse zu schaffen.

W. I. A. „Bei mir muß es mit der Wahrheit
zugehen, ich halte mit nichts hinter dem Berge." Mit
dieser nicht selten gehörten Phrase maskieren und
beschönigen viele ihre Herzensroheit und ihr Vergnügen,
andern weh zu thun. Das sind aber ganz traurige
Helden, und wenn man sich Mühe gibt, ihren
Handlungen auf den Grund zu gehen, ihr Thun zu
zergliedern, so wird man finden, daß diese Helden oder
Märtyrer der Wahrheit sich nur gedrängt fühlen, den
andern unangenehme oder beleidigende Wahrheiten zu
sagen; das Wohlthuende oder Gute sehen und hören
sie nicht. Der stille Beobachter aber macht die mit
Thatsachen belegte Entdeckung, daß die vermeinte
„offene Natur" mit großem Schauspielertalenl begabt
ist, daß sie als rücksichtsloser Kämpe der Wahrheit sich
darstellt, um sein berechnetes, unwahres und
unaufrichtiges Wesen um so sicherer zu bemänteln. Diefe
Sorte von sog. originellen Wahrheitsaposteln sind
entweder Scheinheilige oder Tölpel. Der Feinfühlige wird
sich nicht damit abgeben, sie zu entlarven; doch wird

er sich innerlich von ihnen fernhalten. Herzweh ist da
schlecht placiert. Hier heißt es auch: „Landgraf, werde
hart!"

Eine litterarische Neuheit in Sicht.
Ueber den rasch zu Berühmtheit gelangten russischen

Schriftsteller Maxim Gorjki schreiben die Münchner
Neuesten Nachrichten: „Seit Tolstoj hat in Rußland
kein Schriftsteller einen so überraschenden und
vollständigen Erfolg gehabt wie gegenwärtig der junge
Maxim Gorjki. Seine Werke verursachen in der
russischen Litteratur eine wahre Revolution. Aus den
untersten Klassen hervorgegangen, ohne jede höhere
Bildung, ist er plötzlich als schriftstellerisches Genie
aufgetaucht und stößt gerade durch seinen Mangel an
Vorbildung alles Konventionelle in der Schilderung
des Lebens, wie er selbst es von allen Seiten erfaßt
hat, um. Seine äußeren Verhältnisse waren gewiß
nicht dazu angethan, ihn auf die litterarische Laufbahn
hinzuweisen. Bald als Küchenjunge auf einem
Transportschiffe, bald als Auslader auf den Quais, bald als
Aepfel- oder Schnapsverkäufer auf den Straßen, führte
er das ungebundenste Vagabundenleben. Da kamen
diesem Taugenichts Bücher in die Hand, und sofort
erkannte er darin einen neuen Erwerbszweig. Seine
bewegte Jugend hatte ihm Gelegenheit genug gegeben,
das menschliche Treiben in der Nähe zu besehen und
die verschiedenartigsten, lebhaftesten Eindrücke in sich
aufzunehmen. Was er gesehen, gelitten, geliebt, gehaßt
hat, das begann er niederzuschreiben mit der Frische
und Unverdorbenheit des Naturgenies. Sein Blick
und seine Empfindung sind weder durch Vorurteile
getrübt, noch durch Ueberfeinerung verbildet. Und doch
ist er von hohen Träumen erfüllt und von dem
Verlangen, seiner regellosen Existenz eine ethische Grundlage

zu geben. Er kennt nicht das Tolstojsche
Entsagen, er nähert sich eher dem Uebermenschen Nietzsches.
Der Stolz des russischen Vagabunden ist nicht geringer
als der des deutschen Denkers. Edler und stärker zu
sein als das Leben, das ihn niederdrückt, ist sein Ziel.
So ist Gorjki plötzlich aus seiner Niedrigkeit aufgetaucht,
und seine junge Kraft bringt neues Leben. Sein erstes
größeres Werk, der Roman „Foma Gordjejew", der
in Rußland ungewöhnliches Aufsehen erregte, wird in
guter deutscher Uebersetzung binnen kurzem bei der
Deutschen Verlagsanstalt in Stuttgart erscheinen.

Für Feinschmecker» Ein erfahrener Käser, der
seinem Beruf aus Gesundheitsrücksichten nicht mehr
vorstehen kann, anerbietet sich, Privaten, feinen
Pensionen und Hotels, wo prima Artikel verlangt und

gewürdigt werden, das Beste in Käse zu beschaffen und
nach Auftrag zuzustellen. Ganz besonders empfehlenswert

sind vorzügliche Tilstter Käschen, in Laiben zu
4Hz—5 Kilo. Hausfrauen, welche ihren Tischgenossen
einmal von solchem Käse vorgesetzt haben, werden nachher

immer wieder ein folches Käschen im Keller halten
müssen. Gefällige Offerten unter Chiffre „Kenner"
werden schnell beantwortet. s931

Alle Krankheltkil, die von einem

schlechten Klnte herrühren Z
wie Drüsen, Ausschläge, Flechten :c., werden geheilt
durch eine Kur mit Koktiez' MußkcHcrkensyrup.
Die vielen Anerkennungsschreiben und die zahlreichen
Auszeichnungen, die der Syrup während 27 Jahren
erhalten hat, bestätigen seine ausgezeichnete Wirksamkeit.

In allen Apotheken zu 3 Fr. und Fr. 5. 50.

MUMM: Apotheke Gotliez iu Murten.

Kräftigungsmittel.
Herr Oberarzt a. D. Ar. Hischcndorf in Dresden

schreibt: „Ich kann Ihnen mitteilen, daß Dr. Hommel's
Hämatogen bei einem 16jährigen Lehrling, der blutarm
und im höchsten Krade nervös war, dessen Appetit
ganz daniederlag, von ausgezeichneter Wirkung gewesen
ist, und werde ich nicht ermangeln, dieses treffliche Mittel
in allen geeigneten Fällen anzuwenden und zu empfehlen."
Depots in allen Apotheken. s963

<?/sH/ro-^?rsra/vts s'islls)

»/càr-/hst7Hll rials

— ^s/ru/sas.

885/ HV. Hpx>s»Iêll H.-Hk.

a» IkerltaAe» 8-S u. 11-12 k/k»-, a» 8o»»taH-e» 1-2 l/k»-,-
von auFtvärtiAc» vorkeriA« A»melilu»zrc» erdete».

Xur Mtl. LesâtunK.
Vodrittliokov ànsàruiUsdsxvdrvQ mus» à», Norto
^ kstr Rüod»ntwort dsixslsxì werden.

Iu»vr»te, wsleks in dsr I»nksvdsri ^iivdeiuiuillwvr
â vrsodvwvQ »oUvv, mSmsvQ spätestens He àliìì-

wood vormittag in äussrer N»Ld UsssvL.
trU lo»«r»tv, dîv mit (ZdMre dvsviodvvt àd,

lQus» svdriLtliods Offerte vìQgsvrvtodt werden,

^i»e K-ebililete Dockter, ruhigen, tal-t-
V vollen Lesen», beitler Rpracke» mäck-

äer Rekneiilerei beivanilert,
»uckt x>as»en<le Stelle als„Ltütse" in einem
Leoràeten Lauskàlt oder sur Acknslicken
Resor^unA eines Fut ervoAenen Rindes.
RreunillickeRekanànAÂauxtbedinAUNA.
Se/?. OFèrten unter <?kt/^re A1166 de-

/ordert die Alrxeditio». /1166

Dockter pesàten Atter« ans aekt-î barer Ramilie, u-eteke à Alckks»,
âeken, Stätten, »oivie auck à Aimmer-
dienst Ae-vandt ist, /link arbeitet und an
Reinlichkeit Aeivöknt ist, steckt 8'telle als
DàAvre ocler Zimmer»/»cl
porpesoAen ivürde ein pute» Rrivatkau»
in der IVake von 8t. Sallen. Se/l. Sterten

unter Ckst/re S1110 be/ördert <lie

Rlcxedition. /1110

^ ine 18/äkripe, et«va» dleicksüektiAe,î Aibililete Dockter aus puter, Kinder-
reicker Ramilie «oilnsckt an Köder </e-

lepene»t Ort, event. Ruro»1, clie Resor-
AunA von /linilern su übernehme». (h/er-
ten unter <?ky/re 1111 be/ordert clie RÄ-
^edition. /1111

s<incisi'->VIjIà
0/s s/sr/Z/s/s/'/s /Vâlt/km,'/o/? t/sr ösk/?s/'

5/'s s/sksr/ ffsm /k/st/s s//?s krä/k/Fs à-
s//7t///os tt/ick rsr/s//?/ /à //Msst/ss /It/sssks/?.

DêpSts à cken A/totkâsrt. /826

Israslttisokss

^ I^suokàtol.

(^rossartiss àssiokt auk âsv und dis ^IpsN. Nodsrns LZà-
riodtutt^ und Oartsn. Vollst'àndigfs und sedusllsds ^rlsrniiiis dss V'ran^ösisodsii und dsr
iidrissn modsriiSQ Zpraokvii. àtksluatinods und naturwisgslisoìiaktlioks li'Äoksi'. Handsls-
IsUrs iQ Vsrdittduiis mit dsr Handsissskuls. Sipvvtvllv V«rkv»'vLt.i»i»s »ut «II«
Lttr â«» VeI«Kr»pI»vi>> ni»«K ^adirsiods
dipiomisrtv lAskrsr rmd Uövtigtv RsksrsQ^sn. Rationsiis Xöriisrpdsss. Oz^mna3ìià. li'oot-
daii. gorskMtixs Lr^istmiix. ^727

ver Direktor unä Eigentümer: M. Martin, sirolessor.

Zortlan ^ Lie.
so kukrikofsir. so

/ürivb.
L?eoi»I-Ks»od»U kür ecdts

lOoâ«»
Sügl. lümiok — kûrsàst

»WSZPW. ss,3

N»»»s»uk«rtlj;iwx.
^l>lietts->iiilIIsi»sii»l!iiK>i>iie

(Kenrv tâillvllr) I^àntvl.
^.imadms ^'sdsQ LtoUss

^ur Verardsitullgf.

I^nI,lonv2iinQ Vvt
M ^UlttvIIollUl V »vUlUaUvI^. SIuàrinAit u.

» Lrosxeotus gratis. llistsakz,.

Lute, gesunde I
^Wche^ »

erhielt man ckureb Verwendung von Zlaxxis
Z 8peeialitätvn: Luxpenrollsn, Lup-
xsnwür^s, Louillonkapssln. Oie-
selben üdertrekken an Qualität alls black-
abinungen, wie jedermann durcb vsrglsi-
cbsnds Kostproben selber ksststellen kann.
Stets kriscb 2u baden in allen Lpsaerei-
und Oslikatess-kescbäkten. s 1153

^asLsrdsilavstalt
Lausen a. 1.

bei Aiiricb

(K4V m.) 4 Lavatorium
Station

8lklbrNAg

Asni—?ür klervöse, Rekonvalescenten, Rukedsdürktigs,
Llutarme, Herzkranke etc. bloderns kinricbtung kür Vlasserkur, keweg.-
Vkerapie, lFmnsstik, Massage, lllektr., biektbeilverkabren. Krosse klubs in
subalpiner Ilöksnlags. Lräcbtigg Aussiebt ins nabe Rocbgedirgs. Kross.
park und Wald, lerrainkur. Oiätetiscbe itücke. (R 2211f1149

Roll, empkoklsn: FL. pl. llü. â V. lpiìi avivliiî, Or. med.

l(nabsn»In8titut
Vills. „lass dordils"

IiRusanns iàkMWlîìik 8àà)
Nstsronion und prospvüts iur V.rwgung.

gril D/râor.- R. Rêoà

V««I»eer Iitnitttnrt
,F!«ra"XrvlltàI, 8t.

KorsMtixs Rrsisìums u. gfrUndlioiisr
Ilntvrriczkt i. dsutsok-, krams. u. sugfi.
Lpraoììs, Nusik u. allsn I^âedsrii. Rv-
5srsQ2SQ v. LZltsrn d. ^susioiiàriimsli.
?rosi)sdts. Hooiiavìitìmssvollst W7

ST. »rttlRlmsiiiiHvtii».

lôcttsl-f'ôllLjollllì
^siavavep-Ie-Iav silg lisuMch.
Vran^ösiscb, Rngliscb, blusik, Rand-

arbeiten, Rausbalt.pamilienledsn. blütter-
liebe pllege. preis 59 Pr. monatlieb.
Rsksreo^sn und prosxsktus durcb
1118s D vnu I>r.

IlLÜdsrtrstkliod
kkvk.UâKllers Kârteiì- u. ölllNklläüvßkr

?ànîvll Mr8»I?e. 1 tii-îìmm nnt l Iiitvr ^»88>ir.)

In Lleckâosen niit k'stentversckluLS
1 Xo. I?r. 1. 80. — 5 Xo. Xr. S. —

lZsngfsl Agentur kUr dis Wsstsodwoi^, sm-
sodlisssliod dis Cantons: Marsan, àsei,
Lsrri und golotìmrii dsi:

Altìllvr â <1i«. m
Lenerel-Agentur Mr dis Ostsodwà, sm-

soiilissslivìi dis Xsotoris: I^usisrii, Ilri,
Htttsrvaldeii und ^sssin dsi:

1129j Rskinani» in

Ä. kMLcbs Ztickereien
kiir V»»,««-, nnd »vttHvà»«!»«,
nnr solids AVars, lisksrt kranoo nnd ssndst
Nustsr an ?rivato dis V'adriìL von ^1095

R.iàa,rà BnZIsr
Illîeckei'unvvïl, Xt. St Oallsn.



jfrdthretjgc Jfraitcn-Jettung — Blätter ffig &ett ftäuglttften Kreta

Sehr bewährt haben sich als
Tag- und Sport - Hemden

meine

porösen [io64

Sante-Hemden
welche in

weiss und farbig1
bestens empfehle.

E. Senn-Vuichanl
Chemiserie

ST. GALLEN.

ffn/sin/
». - -» "" 0 «y ,,r"r vr, im*

//tzzac 'VÙiÀJA'
<5Z J&ZucAc

i Zt ^ Ar. it ft(j

Magenkranken [1133I1
Nervenleidenden und Geschlechtsleidenden

gebe unentgeltl. ein Hell-
verfahren, resp.Heilmittel an, das mir
und vielen dauernde Heilung brachte.

^ Adr: Postfach 16 Waldstatt, Appenz. M

jA üfilnr] Brutto gleich 60—70 Stück
IV X 1 UHU leicht fehlerhafter feinster

Coikttenseifen p«

versendet gegen Nachnahme von
/? r„ das Fabrikdepot der Parfümerie-

O A I fabrikeil von Rumpf u. Cie.

A.Heinzelmann, Zürich 1 u. Rüden.

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbitter von
Joh. r.Hoslimann, Apoth., in
Langnau i. E., ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Hleichsncht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Hlntreinigung. [1120

KS gutes Aussehen oeTsïn

Die Flasche à Fr. ä'/a mit Gebrauchsauweisung

zu haben in allen Apotheken
und Droguerien. (H1700Y)

C°(S)3G0 6 C)

CEYLON TEA
Ceylon-Th.ee, sehr fein

schmeckend

kräftig, ergiebig und haltbar.
Originalpackung per engl. Pfd. per 1/2 kg

Orange Pekoe Fr. 4.50 Fr. 5.—
Broken Pekoe 3.60 4.—
Pekoe „ 3.30 „ 3.60
Pekoe Souchong „ —„ 3.40

China-Thee, Qbue^Et

Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per 1/2 kg
Rabatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. [718

Carl Osswald, Winterte.
Niederlage bei Joh. Stadelmann,

Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Reine, frisehe Midel-Botter
liefert gut und billig [114s

Otto Amstad in Beckenried (Onterw.).

(„Otto" ist für die Adresse notwendig.)

Meter ü. Meer. Station Spiez.

Luftkurort flescbi tbunmee

Hotel & Pension Baumgarten
mit Gartenwirtschaft und Confiserie.

Schöne, ruhige Lage. Prachtvolle Aussicht. Feine Küche. Freundliche

Bedienung. Mässiger Pensionspreis und besonders reduziert für
Frühling und Herbst. Telephon. [1162

l Es empfiehlt sich Frl. El. Grossen.

-s*

1105 m. ü. M-
uf.thuFort

Kanton Bern
Hotel und Pension zur „Krone".

1105 m.ü. JY(.

Zunächst den Bädern. Prachtvolle Aussicht auf den Gletscher, Wildstrubel,
Wasserfälle, Wiesen und Berge. Sonnige Zimmer mit Balkons. Schwefelwasser
gratis. Milch- und Molkettkuren. Feine Küche (Chef). Schattenplätze. Aeusserst
bescheidene Preise auch für Touristen. Elektrisches Läutewerk und Licht. [1167

Es empfiehlt sich bestens

Frau Zürcher-Bühler, propr.

'pizTTirar

\

m-

WHITE OPEN NET

Ersatz für Corsets.
Die Platinum Antl-Corsets verbinden

die beeten Eigenschaften einer Kör-
perstütze mit tadelloser Figur und
absoluter Behaglichkeit. [1008

Wessner-Baumann
ST. GALLEN.

S. Zwygart, Bern.

Besser als alles Andere
für Gross und Klein, namentlich für Kinder, Blutarme und
Magenkranke
Ein tausendfach bewährtes und ärztlich empfohlenes Nahrungsmittel

ist eine Tasse [128

Reiner Hafer-Cacao
Marke weisses Pferd

VTTin pplif in roten Cartons (27 Würfel 54 Tassen) à Fr. 1. 30
ü III Gulll. in roten Paqueten Pulverform do. à Fr. 1. 20

Ton keiner Konkurrenz erreicht!
Erste schweizer. Hafercacao - Fabrik Müller & Bernhard, Chur.

m
erteilt gründlichen Unterricht im Damen-
frisieren (mod. Genre), sowie
Kopfwaschen nach englischer Methode.

Ondulation Marcel
Es können auch nur einzelne Stunden

genommen werden. [1168

Wer einen Sommeraufenthalt in stärkender Luft eines Hochtales zu machen
gedenkt, dem kann in jeder Beziehung das

Hotel Ulnrail, Celerina
na Ober-Engadin ^

bestens empfohlen werden. An der Kreuzung der Strasse von Samaden, Pon-
tresina und St. Moritz gelegen, bietet es den Vorteil bequemer Verbindungen
ohne die Nachteile, welche durch den geräuschvollen Verkehr grosser Touristencentren

bedingt sind. Mässige Preise bei allem Comfort. [1130

Mai-
Bowle-Essenz

Engl. Frncbtsirnpe
Mineral- [117°

und Tafelwässer

Tonische Essenz
Limetta-Frnchtsaft

Hechtapotheke
,A.«G. — St. Gallen^

Damen-, Herren-, Knaben-
ÇGROSSTES SreC1AL6ESChÄrfder SCHWEIZ

Homespun, Cheviots, Covercoat, Tuche etc.

Metarwaisal Maasanfertigung. [917

Feine Schneider-, eleg. Schneiderinnen-Arbeiten.

Fertige Jaquette- n. Tailien-Costüme von 25 Fr. an.

hiermit Bejcugt icfj gerne, bafj idj bur# ben ®e=

brau# bet 5)3opp[#tn Sur bon einem mehrjährigen

»nbere äbnlt# Üetbenbe, beneit I# i&errn SPoppg
Sur empfohlen batte, flttb ebenfalls gebellt roorben.
3# glaube, meinen SSanf nt#t beffer abtragen ju
tönnen, als bah 1# allen SCtagenletoenben ben guten
Sftat erteile, ft# fcbttftllcf) an Sttrn 3- 3.3- 93 o » p
tn fieibe, §otftetn, ju toenben; bereltwiaigft wirb
jebermann obne Sloften ein ®u# unb gtagebogen
gefanbt. [756

grau 9tieberberger=Sreb Im SPoftborn
tn ©tan«, ftt. Untertoalbtn.

Bieaenbonia
feinsten sohweizerischenBlUtenhonig,
verkauft mit Garantie für Echtheit
in Büchsen à 1, 2 u. 4l,2 Kilo à Fr. 2.40

per Kilo [499

Mas Sulzberger, Born a. B.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Lvvvölirt baden sick als
und ßü»«»ltlkei»<1oi»

meine

porössn sioiü

îàk-Hvàii
welobs in
Zì»â t iìi'1> 1 ^

bestens smpkebls.

L. 8enll Vuicliârâ
(lbsmissris

Ll'.

l ^ ^ 7(»c/

Na,ASnkpank6ii (1133M
Xervenlvidenden und (lesebleebts-
leidenden gebe unentgeltl. ein llsll»
vertaliren, resp.Heilmittel an, das mir
und vielen dauernde Heilung krickle.

^ illl?: postfavb 16 Valdststt, IpM. M

^ ttinnä ^"ìio glbivti 60—70 Ltiivk
Iv tiUlIll leivkt feblerbakter feinster

coilettenseifen -

vsrssnàst gsZsrl HuLlarlularrlS von
/? às kàiMpot à?âMmer!o-
o I - lîtbrîksll voll kumpf u. Lie.
à.Ilvil»««!»»»!»!», Xlirivk I u. lliidon.

ver sus den besten Littsrkräutern
der älpsn und einem leiobtverdaulioben
Lisenprâparat bereitete Lisenbitter von

Xpotb., in
Oangnau i. k., ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Legen
Appetitlosigkeit, Llvivbsucbt, Llutarmut, Xer-
vsusvbwâvbv unübertroffen an Lüte.
— Leinst« Liutreinigung. (1120

"Ä gutes ^ussvken °°A"
Oie klascbs à Lr. 2^/z mit Ledrauobs-

auweisung 2U baden in alleu àpotbsken
und vroguerien. (I11700 V)

lìM0^ M
dSZfloU^tlSS, sokillse^vQà

ìrâMss, vrssisdix rmà d»1tb»r.
0rixill».ìvs.oàullx pvr KQ^I. ?kà. per !/2

Orav^s ?àos ?r. 4.50 l'r. 5.—
Lrokvn ?skivs 3.60 „ 4.—
?às

^
,» 3.30 „ 3.60

Oàina^íiSS.
KoueìivQK ?r. 3.60, ^ouxvu k'r. 3.60 per 1/2 kss

Larl Vsswalli, liliiàtliui'.
AW- lilivâsriaxe dsi ^c>d». SiaclSlmann,

AIsa'luorkAUs. àltsrxasso 31, 8ì. Oallsn.

kein«, kàcke ^iàl-tîiittkr
Ilsksri Uuì und izIIIIsl»«s

vtto ltmstad in Sscientieil (lllltei«.).

MMMWMMMMMMMMMW
liletkk ii. Nser. LtAtiov Lpie?.

Luttkurort ^escdi à«Ho^sl 65 ?6HVÌ0Q
mit (ZartsOVilirtsckgtt unä 0onfl8sris.

Lobons, rukigs Kage^ praobtvolls Xussicbt. peins küeke. preund-
liebe Ssdienung. Nässiger Pensionspreis nncl besonders reàn^iert knr
prüblinz uncl Ilsrdst, ^klepbon. ^1162

i ps smpkeblì sieb

ML M. -7. />f.

///?//
ML

^«»ckàt tien TZckiîe^n. p^aeàotte ^tussiâ a»/' tien <?iet«âen, IlAckeirubei,
il n>tet/'t///e, li/tsen «nck Tîeni/e. Konniple ^ànien ?nit t?a/^o»s. àâiee^eilsaesen
A»-aà Mieil- nnck A/oii:eêu?'en. Tilst'ne Wà s<?/«e/). ^âatren^iàe>
beâe,'ciene pneise anâ /nn l'oun/sien. ^ie^inisciiee í/ânieieeni? nn ci Oicili. ^t7à'7

â em^>/ieiiii «ici» bestens

X

«mir o?rs srr
k)rsaì2 kür Oorssìs.

vis ?lstlnum Antl-vorset» vsrdwâvn

à bsstsri t^isvlisokstlisll sinsr ^ör-
pvrstilt^o mit taâsIIvKvr I^isur un6
îìdsolutsr ôSdasUodkà ^1008

^sssrtsr-Lauiu».iui
«r. <> vi r i >.

Lern.

86886^ a>8 a»S8 ^Nliere
kür Kross nnà Klein, namsntliok knr kinàer, Llàrms nncl
Nnxsnbrnnke
kin tnnsenâcb be«âbrtes nnààtliob empkoblenes Xnbrnnxs-
mitìel

ist «i»« 1^»ss« s128

ll^n-üzezo
üilsrl^S weisses ?ksrÄ

Vknn npbt - in roten (lnrtons (27 tVürkel — 54 lassen) à ?r. 1. 3O
1l ill uvllt. in roten palznsten pulvsrkorm ào. à kr. 1. 20

V oir livrirer lionliiii i t iix erreielrt I

krsts scbwei2er> llakercneao - kabrik il/iiiier «L <?à»>.

Ill
erteilt Zrnnàlioken Ilntsrriekt im Oamsv-
krisiersn (moü. Kenre), sowie kopk-
wasoksn nacb snxlisobsr lüetboüs.

^ Onâulàioii IVlarosI^
ks können auob nur einzelne Ltun-

àen Asnömmen wsrclsn. (1168

Wer einen Lommerankentbalt in stärkender bukt eines Loebtalss ?n maeben
Zedenkt, dem kann in jeder Ls^isbunx das

M Odsr^riNaâin.àà
bestens emxkoblsn werden, itn der Kren2unx der Ltrasss von Lamadsn, ?on-
trssina und Lt. Illorit? xslexen, bietst es den Vorteil ds^nemsr Verbindungen
obns die Xaobteils, wslobe dnrob den geränsebvollen Verkskr grosser louristen-
eentren bedingt sind. Nässige preise bei allem Lomkort, (1130

lV^QÎ»
vowleÜ886NL:

kvKl. kmMàpv
IVlinersI- lü?«

unä Isteliivässei'

I0M8(à L88SN2
Ilimvtt» k'raedtsskt

Rseliìàxoìliskô
Ii..v. — St.

vamsn-, Uerrsn-, Unabsn-

llmMW, lîtiviiok, lîmrllsì, luelis «te.

»I»t«r«»I»»I IiI»»i»i>I»r<Ii>>iiig. sgt?
k«!»« Zciixsiilsr-, «Il>g. î°l»»iil»i'îii»«ii iltdiit«».

l'eitiz« lsi>»dts- ». Is!Usi>-l!«ztiiiiis ro» 25 ?r. si.

Hiermit bezeuge ich gerne, daß ich durch den
Gebrauch der Popvschen Kur von einem mehrjährige»

Andere ähnlich Leidende, denen ich Herrn Popps
Knr empfohlen hatte, sind ebenfalls geheilt worden.
Ich glaube, meinen Dank nicht besser abtragen zu
können, als daß ich allen Magenleioenden den guten
Rat erteile, sich schriftlich an Herrn I. I. F. Poop
in Heide, Holstein, zu wenden! bereitwilligst wird
jedermann ohne Kosten ein Buch und Fragebogen
gesandt. t?bS

Frau Niederberger-Kretz im Posthorn
in Stans, Kt. Unterwalde».

ôieneànig
tsillstsQsoli^eissrisoìiviiBIMsllQoiiis,
vsrkaukt mit Hsrantis tilr
in RUodssp à 1, 2 u. 4^,» Xilo à ^r.2.40
pvr Tilo ^9S

Uàx 8liliberxer, vor« ». k.
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Magazine, Bureau und Privaträume
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ist

Linoleum
der beste, billigste und schönste

Bodenbelag.

ist elegant, warm, angenehm und lässt
sich äassert leicht reinigen.

wird infolge der vielen Vorzüge und
absoluten Solidität mit stetigem Erfolg in
Neubauten angewandt,
lässt sich mittels Linoleum-Kitt auf jede
beliebige Unterlage (Holz, Stein, Cement,
Gips) befestigen.

Dr. Virchow in Berlin wird Linoleum

s

Linoleum

Linoleum

Linoleum

Von Prof.
mit Recht der

Ideal-Teppich der Neuzeit
genannt.

4~»-> + < »

Englisch Kork-Linoleum, 8 mm dick
überaus warm und schalldämpfend

Englisch Linoleum Inlaid und Granit
mit unzerstörbaren, durchgehenden Dessins,
die sich nie ablaufen, in prächtigen Ramagen-, Teppich-,

Blumen- und Parkettmustern, sind vollendete Qualitäten und

eignen sich für den strengsten Gebrauch.

lions kwiil, IsrarrigoÉ kii-Msk
Lagerbestand

stets über 60,000 Quadratmeter Linoleum.
Beste, billigste und reellste Bezugsquelle für Linoleumartikel aller Art.

Linoleum-Fabrik Northallerton
England

General-Agentur und einzige Verkaufsstelle

in der Schweiz

Meyer-Müller Bs Co.

Zürich, Stamplenbachstr. 6.

Bern Winterthur
»

Bubenbergplatz 10. Casino.
1092] Guex^Schäppi 8c Co.

Institut fur jung© Leute
Clos-Rousseau, Cressier bei Neuenburg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule in Neuenburg.
—• Gegründet 1859. —Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. — Sieben

diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Eusse des Jura, in unmittelbarer Nähe des Waldes.
Referenzen von mehr als 1450 ehemaligen Zöglingen. [871

Direktor: N. Quinche, Besitzer.

Elastischer

Corsef-Gürtel
für Damen, die einen starken Leib
und starke Hüften haben, macht eine
olegante, schlanke Figur, kann leicht
an jedem Corset befestigt werden,
kein Annähen notwendig, bequemes,

angenehmes Tragen, ist Frauen
nach der Entbindung besonders zu
empfehlen. Hüftenweite angeben.

Detail-Preis 8 Fr.
Zu beziehen durch die [1161

Gammi-Wirkerei Hofman
in Elgg (Kt. Zürich).Ohne ßlirteh Starke Tiflur! mit eiirtch Schlanke TignrM

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
1114] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retourniert in solider
BW Gratis« Schachtelpackung.

Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz.

Für 6 Franken
veraenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abiall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [846

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Ticroenlciöcn,
2d)Wü(f)cptftäu&c, Onanie, s]8o(Iu=

tionen, Vaut-- unb («c)d)led)tèfranf=
Reiten, 9»a flen=, ftopf= unb IRücfen»
leiben fjeût [djnell, bauernb unb bië=
fret nad) beroälrter üfletfjobe. ©ro=
fd)üre gratis unb franfo. [1132

Kuranstalt Morgenstern, Waldstatt, Appenz.

SChren-Diplome • 12Grands Prix.
21 Goldene Medaillen. |

I Erhältlich in Apotheken, Droguerien
und Spezereihandlungen. _ (H 3891) [890

oooooooaaooaaoooo
Gestickte 0

Tüll- u. Mousseline-

Vorhänge g
Englische Vorhang-Stoffe 8

*tamine« §
Vorhanghalter g

crème und weiss
(ZaG 192) liefert billigst [898 9

das U
Rideaux -Uersand - Geschäft g

J.B.Nef Q

zum „Merkur", HERISAU.
X0S" Muster franko. 0g

Angabe der Breiten erwünscht.
Q VinuuûVllk" Q
q — Telephon. — gooaaaaooaoooaooao

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Iläfligcr
840] Ennenda.

Schweizer Frauen-Zeitung — VlBker flr den häuslichen Kreis

IM'SM.M?

Wàs, kill's»» uni! fmäsunis

ß
W

î

ist

lààM
äer Beste, Billigste unà seBönste

vsàbîlag.
ist vlogaat, warm, suAvllvà aaà lässt

sià »assert leiekt ràigva.
wirà iàlgs àer vielen Vvr«ügv anlì ab»

solaten Loliâiìàì mit stetigem lZrkolg in
Iksuì»autsQ angewanàt.
lässt sied mittels Innolvnin Xitt auk ^eàe
beliebig« Votvrlage fllà, 8tein, dement,
Llips) bekestigva.

Dr. Viroliow in Lsrlin wirà lânoleum

I

Iiillàm

Iiivàm

Iiillàm
Von ?rok,

mit lìeebt àer

Idsal-l'spxiioB. âsr Z^siiTà
gsuauut.

4 < »

àgliseli lîsi'lì-ì.înslkuni, 8 min àll
überaus warm uuà seballtlâmpksuà

tnglisvll l.inoleui» Inlsill um! ki>îl»it
mit nn^srstordarsQ, âurcztigsliSiiâSii IZsssins,
àis sieb nis adlauksn, m prâebìigea ltamagsu-, Psppieb-,

Liumeu- uacl darkottmustsrn, siuà veilenàete (Qualitäten uuà

eiguea sieb kür eisn strengsten tZisbraueb.

àm àM Ismixillî là-IIià
I^agsrdsstanâ

ststs iàdsr 60,Odd yuaâratvnstsi' I,inc»lsv»».

veoio, dilligà unil koelkto k»ugzquells fop iinoleumàl sllep N.

I.inolsum fabnlt ^loi'tksllsi'ton
^nZIancj

iZ«mMZà «M àiZs Vàâàstà
in âer ZOKWSÌ2

^r-MIIor k Lo.

Mrieli, AmMàlià K.

Suksndsrgplat^ 10. Lasino.
109SZ (Ausx^LOtiâppi 6c Oc».

SZWZZlsSlZWZSlZZSZZBWWEBSZSSZSEZSZSZE,

iMWNàî Mr junZs
Olos-kousssau, OrsssiSr tei ^sueaburss.

OM^Islls VsrblirâurrNsrr rnlt âsi> Hsrrâslssokuls à dtsusirbrri-g.
6?0Ar«»ck«t ^SSS.

ülriornuns âvr nloNornoii SpravUen nnU s'àinìliotlsr Hklndolâollor. — Sioltvn àiplo-
nàrts Nvkrsr. — ?r»vlitvoUs Ns«s sw irnsss dos anr», in unmittsldsrsr X'àke àsWsIà.
Rskoronson von insdr sis 11SV sdoinsüsen ^dslinson. Ml

Dkrâo»'.- ^V. Htetttâe, Seàer.

Nlastisolisr

Lorsei-dürtel
kUr vaiusu, âis sinon stai-ksu I^sik
unâ ZtarkoBUktsuiiaìiou, masktsino
vissants, seklauks ki^ur, kann Iviekt
an isâvin Oorsot dokv3tist v^siàn,
ksiu ànUksn not^snâis, Vvciuo-
inss, ansenvìnns3 Grasen, ist fransn
navd âvr^ntbisânns kosontisrs 2u
srnpksdivn. RUktsn^sitv an^skon.

Tu ì>02Ìstivn àrsk âis ^1161

dumiui-VVirievrei Ilekman
w Illgg sKt. buried).«Im« ««rieii Lias«« xiguri Mit «listel-îcdiî,,»,« Viguri t

Oiràis KortâeiiiAsrt s-n âts ìzàs^nnìs grossis nnâ srsìs

lîliàlibMàM ». Xleiàiàà«!
1114) l'srlinâ«» ^ <n«.

II. llintsrinvistsr
wsr>cZsri iri Diixt ««rxNiNÌA slkslcluisrl

uriâ rsìoetrrilsr't à sc>Uâsr-

VM" Ok'sbis^LotiseztibelpÄLktirig. "WE
^ilialsn U. vspüts in allsn srösssrsn Ntädton u. Ortsskatton tivr 3oiì^vvÌ2.

kür 6 kranken
vsrssnàsn kraào xexsn Haedasàme

dtto. S Ko. il. loilotto iì>i!s»-8oiton

(ca. KO—70 leicdt desekààixìs Ltûàe àer
keinstsn?oi1ette-Lsiken).

Lsrxnlâiul à ko., tVieàon-Mricti.

Wervenleiden,
Schwâchezustànde, Onanie,
Pollutionen, Haut- und Geschlechtskrankheiten,

Magen-, Kops- und Rücken-
leiden heilt schnell, dauernd und diskret

nach bewährter Methode.
Broschüre gratis und franko. sUZZ

liukàslt Mi'gênà, Hs!à!t. IM»!.

îLks«n llipiome - IZLssn«!prix
21 <Zoi>iei>«àlisiIIen >

K ^riisltlivli In /lpotliàen, vroguerien
uni! Spersreiltsnlllungkn. ^ (ll ZM) sM

oooooooooooooooooo

?üll- u. Ndussslins- o
Vopksngv 8

Wià?ài>K-Ack«o
^ Etamine " ß

«K ill« Iiixl kZ

(üao iss) lisksrt billigst 1S98 ^
â-.s »

ftiàeaux-ûersanâ 'Leschâit Z

5.L.Not °
üM Feà^ N L k 18^,11.

Aliistvr trtt»k«Z.
àZade àer Breiten erivünseüt.

oo
'telepüvn. —^ooexxzooooOo«xzoooo

krausn- uuà HôLàlsàts-
kravklisiteii,

ksrioàsuLìorunA, àsdàr-
mutìsrlsiâeri

vvercìkn sobuell nuà billig saueb brisk-
lick) obus Loruksstöruug uuier strengster
Diskretion gebellt von

Dr. mâ. IliltliMr
840) Dunenllu.



Saihretfer Srauew-Jeifung — Blätter fur hen IiättglitfjEn Rrete

Pension Jungfrau, Unspunnen. (5£g«
Schönste Lage mit entzückender Aussicht, nächst dem Rugenpark.

Freundliche Zimmer mit Balkons. Schattige Terrassen und Veranda. Bis
Juli und vom 1. September an reduzierte Preise. Gute Küche. Telephon.

1124] Frau Heger^Hofmann.

CuftkurorfVOolfhalden
tft. Appenzell 720 M- ü. K

als ruhiger und angenehmer Kuraufenthalt mit wunderschöner Aussicht über den
yrössten Teil des Bodensees und die umliegenden Gelände bekannt, mit dreimaliger
Postverbindung je von und nach Bheineck (V. S. B und Heiden (R. H. B.), darf
Erholungsbedürftigen wärmstens empfohlen werden. Anmeldungen nimmt gerne
entgegen und vermittelt auch solche [1150

L.-Arzt Frh Spengler
Elektrotherapie, Elektro-H°möopathie, passage, schwedische Heilgymnastik.

PASSUGG
829 Meter tt. M. 8/4 S tri. von hnr.

Iii iii Imliiis
Offen vom 15. Mai bis 15. Oktbr.

Pensionspreis inkl. Zimmer von 7 Fr. an. Reduzierte Preise im Mai, Juni,
September und Oktober. Heilquellen: „Ulricus" für Magen- und Darmkatarrh,
Sodbrennen, Leber-, Nieren- und Blasenleiden, Gallenstein, Fettsucht, Verschleimungen

jeder Art, Husten und Heiserkeit. „Belvedra" bei Störungen der
-Ernährung und Blutbildung, Bleichsucht, Blutarmut und neuralgischen Zuständen.
„Theophil*' ist das zuträglichste Tafelwasser, erfrischend, säuretilgend und
die Verdauung befördernd. Bedeutender Wasserexport von allen 3 Quellen. Wald-
Spaziergänge in der Nähe des Kurhauses. Neue Trinkhalle und Restaurant in der
wildromantischen Rabiusaschlucht. Kohlensaure Sool- und Stahlbäder. Post,
Telegraph und Telephon im Hause. Prospekte und nähere Auskunft durch die [1142

Kurarzt: Dr. Scarpatetti. Direktion : A. Brenn.

Bandelsscbule Any", Bern
m Staatlich konzessioniert

Studium aller modernen Sprachen und Handelsfächer. Erste Vorbereitungsschule
für Post-, Telegraphen- und Eisenbahn-Examen. [943

Prospekte und Jahresberichte beim Vorsteher: Emil Frey, Schanzenstr. 4, Bern.

Bernerü-Leinen
Kein- n. Halb-

Nur garantiert reellstes, dauerhaftestes eigenes Fabrikat.

Muster tanoo.111' SpOC. BraUtaUSSteUOm 0|lBmigerpreise.

F. Emil Müller & Co., Langenthal (Bern)
Leinenweberei mit elektrischem Betrieb and Dandweberei [425

Lieferanten der Eidgenossenschaft und vieler gr. Hotels und Anstalten

f/W\
Seidenzwirnerei u. Färberei, WALLISELLEN

empfiehlt reichhaltige Auswahl

waschechte Handstickseide
„Flloflosse"

(Zà 1812 g) Dépôt bei: [1163

Rudolf Osterwalder, Heugasse 49, St. Gallen.

gesetzt ^

Neuartiges
Mako-Strick- u. Häkelgarn

Seidig, weich, ausserordentlich stark und haltbar.

Erspart viel Flickarbeit. Angenehmes
Verarbeiten und Tragen. Ein Versuch wird jedermann
überraschen und befriedigen. (Zà 1491g)

Lang - Garn mit Seidenglanz wird in
zwei Stärken und 48 Farben erstellt und ist seit
einem Jahr erprobt, in bereits 2000 Handlungen der
Schweiz erhältlich. [996

1156]

bewährtestes Mittel z. sofortigen
Entfernen aller Obst-, Wein- u.
Tintenflecken aus weissen Leinen-,
Baumwoll- und anderen weissen
Geweben (Handtücher, Tisch- u.
Leibwäsche) garantiert unschäd-1
lieh für das Gewebe.

Alleiniges Fabrikat der (Zà 1779 g)

Aluminium-Industrie-Akt.-Ges. Neuhausen (Schweiz).

(§" Zu haben in den meisten Apotheken und Droguerien.

Schuhhandlung',
Jede Arbeit nacii Mass

solid, elegant und mit
weitgehendster Garantie;

Anfertigung in ca.
40Sorten Oberleder, von
den gewöhnlichen bis
zu den feinsten.

Reparaturen saaber,
snbergstre

Nr. 52

Massgeschäft
Specialität in feinen

Herren- und Damen-Artikeln

sowie für Kinder, in eleganter
und entspr. Passform. [1160

Auf Wunsch oder nach
Einsendung einer Postkarte wird
die Arbeit geholt und wieder
gebracht. (ZaG649)

schnell und feil 1 Iß".

St. Gallen

Der echt amerik. ,.ItF,I,I VI{LE"-Petrol-
Gas-Kochherd findet immer mehr Anklang. Wo
ein solcher steht, bildet derselbe die beste
Reklame.

Seine Vorzüge: Die völlige Vergasung des
Petrols, die äusserst bequeme Handhabung mit
Ausschluss von Explosionsgefahr, besonders
aber seine grosse Ersparnis (Verbrauch 1 Ltr.
pro Tag für 4—6 Personen) bei rauch- und
geruchlosem Brand sind so auffällig, dass jede
Hausfrau, welche Wert auf ihre Kocheinrichtung

legt, sofort überzeugt ist: [521
Der „Reliable" ist der beste und

vorteilhafteste Kochherd der Gegenwart.

Prospekte mit Preisangaben und Zeugnissen versendet gratis und franco die Generalvertretung :

Schenk-König &, Co., Zürich V., Hottingerstrasse 38.

Parketol aus der Fabrik von K. Braselmann, Höchst a. M., gèsetz-
lich geschütztes, einziges Mittel für Parketböden, das
feuchtes Aufwischen gestattet, Glanz gibt, ohne
glatt zu sein, jahrelang hält, Linoleum konserviert und

auffrischt. Wichsen und Blochen fällt ganz fort; geruchlos und sofort trocken.
Prospekte u. Zeugnisse zu Diensten. Parketol wird gelblich u. farblos geliefert. (H 6. 2153)

G-eneraldépôt für die Schweiz: Feudi & Co*. Zürich. [942

Niederlage In Herisau bei Apotheker A. Hoerler.

Verlangen Sie in allen
Delikatess-, Spezereihandlungen und Droguerie - Geschäften

De Jong's bollänlßacao
1136] (königl. holländ. Hoflieferant)
Bekannt durch seine Billigkeit, seinen köstlichen Geschmack |

und feines Aroma. Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft u. ergiebig.

Nasenkatarrh.
Freue mich sehr, dass Ihre briefl. Verordnungen bei meiuer Frau so gut

angeschlagen haben. Der chron. Nasenkatarrh mit fortwährendem Schnupfen,
wässerigem, zuweilen übelriechendem, gelbem Ausflüsse, Entzündung, Anschwellung

der Nase, Kopfschmerzen, zeitweil.Verstopfung der Nase, Geruchmangel,
häufigem Nasenbluten, Atembeschwerden und. näselnder Stimme ist vollst,
beseitigt. Da eine geraume Zeit verstrichen ist, halte ich einen Rückfall für
ausgeschlossen, im andern Falle werde Sie wieder benachrichtigen. Ich werde Sie
stetsfort empfehlen und Ihnen Patienten zuweisen, was ich bereits gethan habe.
Grabenmättli, Malters, Kt. Luzern, 18. März 1900. F. Wechsler. Die Echtheit
dieser Unterschrift bezeugt: Malters, 18. März 1900. X. Thürrig, Gmdam. "VU
Adresse: Privatpoliklinik Glarns, Kirchstrasse 405, Glnriis. [629

Srqweixer Frauen-Zettung — Vläkker ffr den häuslichen Kreis

blickn ^ngffSli, llnspunnen. l'àLckönste Dags mit entzückender llussicbt, näcbst dem lìugenpark.
Dreundlicbe Zimmer mit Balkons. Lckattige Terrassen und Veranda. Dis
lull und vom 1. Leptembsr au reducierte preise. Oute küobe. lelepkon.
1124) HSgssr^Hotinsurì.

à/à/'o^IVo^a/à
7^6- g>s. ü.

a/à' vakiAkV aad aaAene/tmrv ^avaa/ea/katt ?»// ivuadersà/lSaev ^4aàs<cbt Sb«?' cken

L<vö««tea ?»'/ dkà Dodensee» and à aai/kepeade» <?t/änd« begannt, mit dreàa/tArv
Rosiverb/ndaaZ- von and nuâ ///»oineâ f'D. b. L) and /leiden 1/ D.), dan/'
^v^o/anSlàbediîv/'ttA'en ackvnisten« e»>p/Äü/e» a-evden. ^tn»ns/danAen nàniê Aevn«
entAkS'e» and aue/> so/clî« /11ZS

5/s^/vo//isva/?/s> <^/s^/vo->fomöo/?a//!/s, )^a55s?s, ^o/i!osd/I'c/!S

?^88vkk
829 Zl«ter 4ì. Al. 24 Hî«I. voi» <?ki»r.

Htzê Wß U'WàWà
Ok^sn vorQ 15. ÛVlâ.i ì)Î3 15. OiLkvr.

Dou3Ì0U3x>i-oÌ3 iukl. Aiiuiuor V0U 7 Dr. au. Roduàrto ?roi3o liu Nai, duui, gpp-
tviudor uud Oktukor. ^silclusllsn: „Lllrtvu»" Mr Na^ou- und varrukatarrk,
Lodbrvuuou, Doder-, I>sioreu- uud öla3oulvidou, Oallou3toiu, Dott3uokt, Vor3ekloi-
luuusou ^'odor ^rt, Du3tvu und 1Iei3erkoit. del Ltöruuxou dor Dr-
uäkruu^ und Lluìdilduns, BIoioti3uokt, Llutariuut und uoural8Ì3okou 2u3t'àdou.

ist das 2uträsliok3to 'Dafsl wasssn, orkriookvud, säurstil^ond und
dio Verdauung dvkürdvrud. övdoutoudor ^asssroxport von aUon 3 (^uollou. V^ald-
Zpasûvrs'àvso in dor l>s'àko dos Xurkau303. I^vuv ^riukliallo und Rostaurant in dor
vMdrovaantisokon Radiu3a3okluotit. Dodlon3auro 3oo1- und Stakldädor. ?03t, I0I0-
xrapti und ^lolopdon irn Dau3o- Dro3pokto und u'âkvro ^u3kunkt durok dio ^1142

D/. Di>âwn:

hantlelsscdule „srev", kem
^ l5oi»s5«8sio»»t«i^ »

Ltudiurn allor rnodvrnon Lpraodon und Daudol3kAokor. Drsto VorkoroitunKS-
3okulo Mr Do3t-, lolvsrapkou- und Di3ondàn-Dxainon. ^943

Dro3pàto und dakroodoriodto dviin Vor3tokor: Nokansionstr. 4. «vrn.

k6I'N6I'äI.6M6N
kein- u. Sä.àr s-ìi'siitisrt vssllsios, cZâuovkàkisstss viasllLs ?»krik»t.

Anstsr 8pSl!.Vl'àUSStSllvI'N °suîà"?r«is..â

LnUI IVlUIIsr 6c Oo.. NartySliUisl (ksril)
teiieiveberei mit slàiiàm îitrieb aiià Ilîiiàsbersi t>t2S

4/ivksr»iitsii der Li<issnossc>nsvli»rt uiicl visisr «r. Kotkw uoà ^astalteii

</^
Loidonsî^irnoroi u. Dârksroi, ^I.1.1K?!7.1

omxtisklt rsickdältizs àsvskl

M8àà Usnllsîîvlesvîilv
,,^IlOS.SSSS"

(2à 1812 z) Dépôt bei: )1163

Hudolk Ostsi'wnIâSi'. «kll^sse ^9, Lt. dallsn.

lìlsIio-Zti'jà- u. llàlMli
Leiàix, wsieb, äusssroräsotliek stsrb uaä bait-

bar. Lrspart viel Flickarbeit, àxsusbmss Ver-
arbeiten und Irs^sn. Din Versnob vird jedermann
überrascben nnd befriedigen. (2à 1431g)

lîìii<>>:»rii mit wird in
2wsi Stärken nnd 4b Darben erstellt und ist seit
einem lakr erprobt, in bereits 20(X) Handlungen der
Lcbwà erbältlieb. ^ggg

11S6)

bewâki'testes IVIittel x. sosoi tiZeli
Entfernen alle,' llb8t-, Wein- u.
Nntenileolcen sus weisssn I^inea-,
Laumwoll- imci anclersn wsjsssn
dewebsn (Lêìitàìûekoi-, liseb- u.
I^eidtväselis) garantiert un^ebää- î

iià tür àas dewebe.

^.IleirtigSs ik'âdràaî Usr <2ià l779g)

àNMiii-Iàti'jô-M-kôs. kiàm (8àà).
laaDoa in âsn insistsn ^Kvc>tdslrsn nnâ vrvKnsrisn.

Lettutlkanâìunss,
là Neil là M

solict, slsgnnt unà rnit
wsttgsksnÄstsi» Qsnsia-
tis; ^rifsnìigeing irr os.
4L> LONtsrr kDizsulsäsn, vc>rr
âsrr Jswötrrlliolrsrr dis

âsn ksinstsn.
Ii«'z»!rl irtrrr < ii ^irrrtx i',

îiibefKtfî
ülr. S2

Nlass^vsekâkt
Lxecîislitât in tsinsn

lime»- uni! Vsmen-Msln

sowie kür kinder, in eleganter
nod entspr. Dasskorm. )llê»

àk ^Vllnseà oàvr oaev Lia-
senàllng àvr kostliârtv virà
âio ^rtvit gedolt unà vieàer
gebrâvdî. (Aà K S49)

ì»«<I

îtkà
Der eebt amsrik. ,,UIll.r ^.ItI>Iil"-DvìroI-

lias-Kovbkerd Lndst immer msbr ànklang. tVo
ein solcksr stsbt, bildet derselbe die bests
Reklame.

Leine Vorzüge: Die völlige Vergasung des
Detrols, die äusserst bequeme Randkadung mit
àssebluss von Dxplosionsgskakr, besonders
aber seine grosse Ersparnis fVerbrauob 1 Dir.
pro ?ag kür 4—6 Personen) bei raueb- und gs-
rucblosem Lrand sind so auffällig, dass )eds
llauskrau, wslebs Wert auk ibrs kvobsinrieb-
tung legt, sofort überzeugt ist: )S21

0er „ksliabls" ist der beste und vorteil-
kälteste Xovkberd der Kegenwart.

lrospitt» mit fmzsngsim lii»i üeiignissmi «srssnilit Mit linà Itsim» ilis ämmtZksrlrsliiiig:

Làlck-KômA ^ Oo., V., »Mgàm Z«.

?aàoìo1 au3 dor Dadrik vou K. örssvlmann. ttttvkst s. l^., xo3ot2-
liok 86SvkM2to3, oiu2!isos ^äittol Mr Darkotdödou, da3

xvstattot, sidb» okuo
^latt 2u 3oiu, ^'akrolaus kâlì, Diuolouru kousorviort und

aukkri3okt. ^iok3ou uud vlookou fällt kort; svruok!o3 uud 3okort troàou. Dro-
3pokto u. ^0USU1330 2U viou3toQ. Darkotol vird sSldliok u. kardl03 Svlivksrt. (H 6. 2153)

<Z-snsrs.I<Zör>üt kür âis Soü^vsis: r-eiià! â So.» ^ürivl». pl?
bllscisrlaso In >4oi-isau ksi ^.poìtiolcor l-iosrlsr.

V «-l Iirl»j^< rr Kl« irr irt It ir
Vv1ikitì«88-, 8pv/erviltavàitgvv uvà Vrvglierie - Uvbàâkà

ve Jong's ftollâncl Lacao
1136) lkönigl. kolländ. Hoflieferant)
gekannt durek seine ItiUÎAltkit, seinen Itii«UieI»«i» î

und keii»v« Vr«»i»n. Garantiert rein, leicbt lösliob, nabrbakt u. ergiebig.

Drsus wiek ssbr, dass Ikre briekl. Verordnungen bei meiner Dran so gut an-
geseblagen babsn. Dsr cbron. Xasenkatarrb mit kortwäbrendem Lobnupken,
wässerigem, xuweilsn übelrisebendem, gelbem àsllusse, Lntxiludung, ^usobwel»
lunx der Rase, kopfsobmer/vn, xeitweil.Verstopfung der Rase, Deruvbmangel,
bäuügem Nasenbluten, Vtembesobwerdsn und. näselnder Ltimmv ist vollst,
beseitigt. Da sine geraume Zeit verstricken ist, balte lob einen kückkall kür aus-
gsscklosssu, im andern Dalle werde Lis wieder bsnaobricktigen. lob werde Lie
stetskort smpkkblsn und Ibnen Patienten Zuweisen, was iob bereits getban bade.
Drabsnmättii, Walters, kt. Dükern, 18. Närx 1303. D. VVeoksler. Die Dobtkeit
dieser Dntsrsckrikt bezeugt: blatters, 18. blärx 1900. X. Ikürrig, Omdam
Adresse: I'livntp<»>ili>ii»il< <>tlnril8, kirebstrasss 40ä, <U»rn!S. )623
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